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Fachbereich Schule und Bildungsplanung

Markt 71, 53757 Sankt Augustin

Übergang 
zur weiterführen

den schuleGEMEINSAM FÜR IHR KI
ND

Wann: Donnerstag, 21.09.2023

 17:00 bis 19:00 Uhr

Wo:  Ratssaal Sankt Augustin

 Markt 1

Zu unserem Informationsabend laden wir 

herzlich die Eltern ein, deren Kinder 2024 

eine weiterführende Schule besuchen 

werden!

VORWORT

Liebe Eltern,

Ihr Kind besucht die 4. Klasse und bald ist es soweit: Ihr Kind wechselt aus der Grundschule in eine  
weiterführende Schule. Damit beginnt für Sie als Eltern ein Entscheidungsprozess, in welcher Schule Sie Ihr 
Kind anmelden möchten. Diese Broschüre soll Ihnen als Orientierungshilfe dienen und Hilfestellung  
bei Fragen geben, die sich in dieser Zeit neu stellen. Die städtischen weiterführenden Schulen  
stellen sich hier mit ihrem Schulprofil und ihren Unterrichtsangeboten vor.

Unsere Sankt Augustiner Schullandschaft ist sehr vielfältig und bietet alle Schulformen mindestens ein-
mal an. So kann Ihr Kind in der Regel hier zur Schule gehen, unabhängig davon, welche Schulform für die 
schulische Entwicklung Ihres Kindes besonders geeignet ist.

An Sankt Augustiner Schulen kann Ihr Kind die Befähigung für eine spätere Berufsausbildung oder ein 
Studium erlangen. Am jährlich stattfindenden Informationsabend können Sie sich über die gute Qualität 
der Schulen, die Schulformen und die möglichen Abschlüsse einen Überblick verschaffen.

Die Entscheidung, welche Schulform für Ihr Kind passend ist, liegt bei Ihnen als Eltern. Beziehen Sie Ihr Kind 
in diese Entscheidung ein und nutzen Sie die Beratungsangebote der Grundschulen. Die Lehrkräfte haben 
Ihr Kind über mehrere Jahre begleitet und kennen die Lernentwicklung, Arbeitshaltung und Potenziale 
Ihres Kindes. So finden Sie eine gute Schule, in der sich Ihr Kind gefordert fühlt, aber nicht überfordert 
wird und sich wohlfühlt. Auch die weiterführenden Schulen selbst bieten verschiedene Beratungs- und 
Informationsangebote, die Ihnen und Ihrem Kind Orientierung geben können. 

Alle Informationen zum Schulangebot in Sankt Augustin und zum Übergang auf die weiterführende  
Schule finden Sie auch auf der Webseite der Stadt: www.sankt-augustin.de/bildung.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie aus dem qualitativ hochwertigen schulischen Angebot unserer Stadt eine 
gute Wahl treffen, und Ihrem Kind wünschen wir eine erfolgreiche Schullaufbahn und Freude am Lernen.

Dr. Max Leitterstorf
Bürgermeister

Rainer Gleß
Techn. Beigeordneter
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Für ein Kennenlernen und weitere 
Beratungsanliegen vereinbaren Sie 
gerne einen individuellen Termin. 

Förderschule Gutenbergschule

INFORMATIONSABEND

TERMINE DER SCHULEN

TAG DER OFFENEN TÜR

Rhein-Sieg-Gymnasium Samstag, 28.10.2023
von 9:00 bis 13:00 Uhr

Realschule Niederpleis
Campus Niederpleis

Samstag, 11.11.2023
von 9:00 bis 12:30 Uhr

Fritz-Bauer-Gesamtschule Samstag, 25.11.2023
von 09:00 bis 13:00 Uhr

Albert-Einstein-Gymnasium
Campus Niederpleis

Samstag, 02.12.2023
ab 9:30 Uhr

Gemeinschaftshauptschule
Campus Niederpleis 

04.-08.12.2023
offene Woche

Rhein-Sieg-Gymnasium
Hubert-Minz-Straße 20 
53757 Sankt Augustin
Tel.: 	 0 22 41 / 20 21 90
E-Mail: sekretariat@das-rsg.de
www.rhein-sieg-gymnasium.de

Fritz-Bauer-Gesamtschule
Siegstraße 123 
53757 Sankt Augustin 
Tel.: 	 0 22 41 / 16 50 98 0
E-Mail: sekretariat@196423.nrw.schule
www.fbges.de

Förderschule Gutenbergschule
Pauluskirchstraße 12 
53757 Sankt Augustin
Tel.: 	 0 22 41 / 20 40 48
E-Mail: gutenberg.schule@web.de
www.gbs-sankt-augustin.de

Albert-Einstein-Gymnasium
Campus Niederpleis
Alte Marktstraße 7
53757 Sankt Augustin
Tel.: 	 0 22 41 / 3 99 30
E-Mail: aeg@albert-einstein-gymnasium.de
www.albert-einstein-gymnasium.de

Realschule Niederpleis
Campus Niederpleis
Alte Marktstraße 5 
53757 Sankt Augustin
Tel.: 	 0 22 41 / 33 39 15
E-Mail: rsn@realschule-niederpleis.de
www.realschule-niederpleis-sankt-augustin.de

Gemeinschaftshauptschule 
Campus Niederpleis 
Alte Marktstraße 7 
53757 Sankt Augustin 
Tel.: 	 0 22 41 / 39 93 33 
E-Mail: office@ghs-niederpleis.de
www.ghs-niederpleis.de

1

2

3

4

5

6

Rhein-Sieg-Gymnasium Mittwoch, 25.10.2023
19:00 Uhr – Online/Interaktiver Livestream

Fritz-Bauer-Gesamtschule Mittwoch, 23.11.2023
19:00 Uhr

Albert-Einstein-Gymnasium Dienstag, 28.11.2023
19:00 Uhr 
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Das Schulsystem in Nordrhein-Westfalen ist in 
verschiedene Schulformen aufgeteilt. Nach dem 
Kindergarten gehen alle Kinder zunächst in die 
Grundschule. Dort lernen sie von der Klasse 1 bis 
zur Klasse 4 zusammen. Nach der Grundschule 
besuchen die Kinder eine weiterführende Schule. 
Dafür gibt es verschiedene Schulformen, die un-
terschiedliche Abschlüsse anbieten:

	 die Hauptschule, 
 
	 die Realschule, 
 
	 das Gymnasium,
 
	 die Sekundarschule,
 
	 die Gesamtschule oder
 
	 die Förderschule.

In der Stadt Sankt Augustin gibt es alle diese 
Schulformen mit Ausnahme der Sekundarschule.

Die weiterführenden Schulen beginnen mit der  
5. Klasse, aber sie dauern unterschiedlich lang, mal 
bis zur 10. Klasse und mal bis zur Jahrgangsstufe 13.

BERATUNGSGESPRÄCHE IN DER GRUNDSCHULE

Die Lehrerinnen und Lehrer an den Grund- und 
Förderschulen beraten die Eltern bei der Wahl der 
Schulform. Es stellt sich die Frage, welche Schul-
form für eine optimale Förderung die besten Vor-
aussetzungen bietet. Ziel der Beratungsgespräche 
ist es, eine gemeinsame Sicht auf das Kind zu fin-
den. Dabei wird der Blick auf die Lernentwicklung 
während der gesamten Grundschulzeit und auf 
den aktuellen Leistungsstand gerichtet. Es geht 
um die kognitiven Fähigkeiten, das Arbeitsverhal-
ten und die sozialen Kompetenzen sowie die Leis-
tung in den einzelnen Fächern.

SCHULFORMEMPFEHLUNG

Mit dem Halbjahreszeugnis der Klasse 4 spricht 
die Grundschule eine Empfehlung für die geeignete 

AUF DEM WEG IN DIE WEITERFÜHRENDE 
SCHULE – STATIONEN DES ÜBERGANGS

ANMELDEVERFAHREN

Diese Unterlagen brauchen Sie für die 
Anmeldung:

	 Anmeldeschein (wird von den Grund-		
	 schulen mit dem Zeugnis ausgegeben)
	 Halbjahreszeugnis der 4. Klasse mit
	 begründeter Empfehlung
	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
	  im Original 
	 Passbild des Kindes
	 Nachweis über vollständigen Masernschutz
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Schulform aus und begründet diese. Sie beruht 
auf einem Beschluss der Klassenkonferenz als 
Versetzungskonferenz. Es gibt folgende Empfeh-
lungen: 
 
geeignet für
	 Hauptschule und Gesamtschule
	 Realschule und Gesamtschule
	 Gymnasium und Gesamtschule

mit Einschränkung geeignet für
	 Realschule
	 Gymnasium

AUSWAHL UND AUFNAHME IN DIE 
WEITERFÜHRENDE SCHULE

Die Wahl der weiterführenden Schule selbst 
bleibt den Eltern überlassen. Hier können Sie sich 
über die weiterführenden Schulen in Sankt Au-
gustin und über den Übergang zur weiterführen-
den Schule informieren: 

	 Elternabende der Grundschulen
	 Informationsabende der weiterführenden 		
	 Schulen (siehe Seite 7)
	 Tage der offenen Tür (siehe Seite 7) 
	 Individuelle Beratungsgespräche in den weiter‑	
	 führenden Schulen

Die Empfehlung ist weder für die Eltern noch für 
die weiterführende Schule bindend. Gleichzeitig 
besteht auch kein Anspruch, dass ein Kind an ei-
ner bestimmten Schule aufgenommen wird. Über 
die Aufnahme entscheidet allein die weiterfüh-
rende Schule. 

Deshalb ist es unerlässlich, dass die Eltern vor 
der Anmeldung ein Beratungsgespräch mit der 
Schule ihrer Wahl vereinbaren.

ANMELDETERMINE

Die Anmeldetermine liegen in der Regel in einem 
von der Bezirksregierung festgelegten Zeitraum 
im Februar / März des Schuljahres, in dem der 
Wechsel stattfindet. Der Anmeldezeitraum beginnt 
frühestens mit dem Tag, an dem das Halbjahres-
zeugnis ausgegeben wird. Die aktuellen Termine 
werden in der Presse und auf den Internetseiten 
der Stadt veröffentlicht.

NÄHERE INFORMATIONEN:

 www.schulministerium.nrw.de
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AUSZEICHNUNGENABSCHLÜSSE

KURZPROFIL

Gemeinschaftshauptschule im Campus Niederpleis
Alte Marktstraße 7 | 53757 Sankt Augustin

Schulleitung: 	 Susanne Schleebaum
Stellv. Schulleitung: 	 Andreas Tel
Tel.: 	 0 22 41 / 39 93 33
Fax:	 0 22 41 / 39 93 98
E-Mail:	 office@ghs-niederpleis.de

www.ghs-niederpleis.de

Schule ist spannend und bei uns auch ganztags. 
Wir wollen unsere 370 Schülerinnen und Schüler 
mit einem ganz breiten schulischen Angebot so 
fit wie möglich für ihre ganz persönliche Zukunft 
machen. Deshalb lautet unser Motto: „Wer die 
Sonne sehen will, muss den Kopf heben!“.

Dazu haben wir mit unseren Schwerpunkten 
Inklusion – Berufswahl – Kulturelle Begegnungen 
– MINT – Sport und Gesundheit - besondere Ak-
zente für die Kinder und Jugendlichen gesetzt. 

Unsere Lernfamilien sind klein und in vielen Stun-
den mit zwei Lehrern besetzt. In unserer pädago-
gischen Konzeption ist es uns ganz wichtig, dass 
die Schülerinnen und Schüler selbständig und frei 
arbeiten können und im Gemeinsamen Lernen 
auch die für sie individuell erforderliche Unter-
stützung und Förderung erhalten. So haben wir in 
den Lernfamilien 5 bis 8 Mini-Dalton eingeführt.

Neben dem regulären Fächerkanon bieten wir 
auch Deutsch als Fremdsprache an. Schülerinnen 
und Schüler ohne oder mit geringen Deutsch-
kenntnissen arbeiten in Lerngruppen zusammen 
und werden schrittweise in den Regelunterricht 
integriert.

Profilbildung bedeutet, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler im sportlichen, naturwissenschaft-
lich-technischen, hauswirtschaftlichen oder auch 
künstlerisch-musischen Bereich ihre Talente ent-
falten und Neigungen pflegen können. 

WER DIE SONNE SEHEN WILL, MUSS DEN KOPF HEBEN!

Die Hauptschule vergibt folgende  
schulische Abschlüsse:

•	nach Klasse 9: Erster Schulabschluss
•	nach Klasse 10: 
	 - Erweiterter Erster Schulabschluss 
	 - Abschluss des Bildungsganges Lernen 
	 - Mittlerer Schulabschluss mit oder 	
	  	 ohne Berechtigung zum Besuch der 	
	  	 gymnasialen Oberstufe

•	Ganztagshauptschule mit Unterricht von 
8:00 bis 15:30 Uhr

•	intensive Berufswegbegleitung
•	Fit for Life Trainings
•	Klassenfahrten nach Bad Honnef und 

Berlin, Kursfahrten nach London und in 
nahegelegene europäische Hauptstädte 
(Europaprojekt)

•	Tanz-, Musik-, Kunst-, NW- und Hauswirt-
schaftsprojekte

•	Arbeit mit den Schulhunden
•	Sportunterricht in Kooperation mit 

ortsansässigen Vereinen

Der Übergang von der Grundschule in die Lernfa-
milien 5/6 wird durch ein konstantes Team (sechs 
Bezugspersonen) kontinuierlich begleitet. Schü-
lerinnen und Schüler aus der 10 B stehen am An-
fang als Paten zur Verfügung. Sie zeigen unseren 
Neuen die Schule, begleiten in den Pausen und 
helfen in allen Lebenslagen. Auch unsere vierbei-
nigen Mitarbeiter, Terry, Balu und Paul sind mit 
von der Partie. 

Kennenlernarrangements und Teamtage in der 
Jugendherberge Bad Honnef erleichtern den An-
fang. Entspannungskurse und soziale Trainings 
(Kletterpark, auf dem Rhein) sind in den Unter-
richt integriert. Informatik, Hauswirtschaft und 
Wirtschaft gehören zum Fächerkanon der Erpro-
bungsstufe. 

Besuche im Discounter/Supermarkt, bei der  
Feuerwehr und Polizei ermöglichen erste Einblicke 
in die Berufswelt.

In der 7./8. Klasse stehen eine Reihe von Schü-
lerfirmen (Aqua-Team, Konditorei, Floristik, Fahr-
rad- und KFZ-Werkstatt, …) zur Verfügung. Erste 
Schnupperpraktika (7) runden das schulische An-
gebot ab. Im Jahrgang 8 müssen Praktika im sozi-
alen und technischen Bereich absolviert werden. 
Alle Schülerinnen und Schüler unterziehen sich 
einer Potenzialanalyse. In der 9./10. Klasse absol-
vieren unsere Schüler Betriebs- und Individual-
praktika und arbeiten in unseren Berufswahlwerk-
stätten (Bau, Friseur, Verkauf, Maler, Babysitter, …)

Zusammen mit der Agentur für Arbeit und der 
Jugendberufshilfe versuchen wir ab Jahrgang 9 
alle Schülerinnen und Schüler in Ausbildungsstel-
len zu vermitteln. 

Die Fremdsprache Englisch wird durchgehend von 
Jahrgang 5 bis 10 unterrichtet. 



Weiterführende Schulen 13 www.sankt-augustin.de/bildung12

AUSZEICHNUNGENABSCHLÜSSE

KURZPROFIL

Realschule Niederpleis im Campus Niederpleis
Alte Marktstraße 5 | 53757 Sankt Augustin

Schulleitung: 	 Monika Mattke
Stellv. Schulleitung: 	 Bettina Hälbig
Tel.: 	 0 22 41 / 33 39 15
Fax:	 0 22 41 / 33 59 29
E-Mail:	 rsn@realschule-niederpleis.de

www.realschule-niederpleis.de

Die Realschule Niederpleis ist eine dreizügige
Realschule im gebundenen Ganztag in ruhiger 
Lage im Campus Niederpleis.

Die Realschule vermittelt eine realistische zeit-
nahe Grundbildung. Sie führt ihre Schülerinnen 
und Schüler zur verantwortlichen Teilnahme am 
kulturellen, gesellschaftlichen und politischen 
Leben und bereitet sie gründlich auf berufliche 
Aufgaben vor.

Diese berufsweltbezogene, zeitnahe Bildung gibt 
den Absolventen der Realschule die Möglichkeit, 
verantwortlich Aufgaben im kaufmännischen, 
technischen, erzieherischen, verwaltenden und 
sozialen Bereich zu übernehmen. Besonders leis-
tungsstarke Schülerinnen und Schüler befähigt die 
Realschule zum Besuch der gymnasialen Oberstufe.

Die Realschule befindet sich im grünen Ortsteil 
Sankt Augustin-Niederpleis als Teil des Schulzen-
trums Campus Niederpleis. Wir sind mit zurzeit 
475 Schülern und Schülerinnen gut überschaubar 
und bieten einen klaren Bezugsrahmen und ein 
engagiertes Lehrerkollegium. Bei uns lernen Schü-
lerinnen und Schüler aus vielen verschiedenen 
Nationen gemeinsam und durch die Ortsverbun-
denheit besteht eine enge Zusammenarbeit mit 
den ortsansässigen Vereinen. Die überschaubare 
Schule ermöglicht einen regen Austausch zwi-
schen allen Beteiligten mit dem Ziel, ein gutes 
Schulklima aufzubauen und zu pflegen.

 WIR STEHEN FÜR EINE REALISTISCHE, ZEITNAHE GRUNDBILDUNG,  
WOBEI WIR DIE BILDUNG DES „GANZEN“ MENSCHEN MEINEN.

Die Realschule vergibt folgende  
schulische Abschlüsse: 

•	nach Klasse 10: Mittlerer Schulabschluss 
mit oder ohne Berechtigung zum Besuch 
der gymnasialen Oberstufe

•	nach Klasse 9: Erster Schulabschluss
•	nach Klasse 10: Erweiterter Erster Schul-

abschluss

•	Ganztagsrealschule mit Unterricht bis 
15:00 Uhr, mit eigener Mensa

•	Schule der Zukunft

•	Professionelle Berufswahlvorbereitung

•	Vielfältige Angebote im Wahlpflicht‑ 
bereich

Dabei spielt das Prinzip der Nachhaltigkeit als 
Leitbild in unserer Schulentwicklung eine zuneh-
mende Rolle. In den letzten Jahren wurde unsere 
Schule mehrfach ausgezeichnet. Zum Beispiel er-
hielt sie 2021 bereits zum dritten Mal das Berufs-
wahlsiegel, wurde „Schule der Zukunft“ und ist 
durch die Schwerpunkte Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik wiederholt als 
MINT-Schule ausgezeichnet worden.

Daneben zeichnet die Realschule Niederpleis 
die intensive Vorbereitung der Berufswahl durch 
allgemeine und individuelle Berufsberatung und 
Betriebspraktika aus (KAoA: Kein Abschluss ohne 
Anschluss). 

EINE SCHULLAUFBAHN

Anknüpfend an die Arbeit der Grundschulen fin-
det in der Erprobungsstufe (Pädagogische Einheit 
von Klasse 5 und 6) eine enge Zusammenarbeit 
von Lehrern und Eltern statt. Die Schülerinnen 
und Schüler werden mit der Arbeitsweise der Re-
alschule vertraut gemacht und an das Fachlehrer-
system gewöhnt. 
So wird auch die erste Fremdsprache Englisch in 
Klasse 5 fortgeführt. Die zweite Fremdsprache, 
Französisch, beginnt in der Klasse 7. Sorgfältige 
Beobachtungen der Schülerinnen und Schüler 
verknüpft mit regelmäßigen Beratungskonfe-
renzen haben das Ziel, Ursachen etwaiger Lern-
schwierigkeiten zu erkennen und ihnen in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern entgegenzuwirken. 
Ergänzt wird der Unterricht im Klassenverband 
durch Förderunterricht zur gezielten Stärkung ein-
zelner Schülerinnen und Schüler.

Außerdem gibt es Methodentage (Lernen lernen), 
Medienerziehung sowie Soziales Lernen, um nur 
einige der Aktivitäten, an denen Schülerinnen und 
Schüler regelmäßig teilnehmen, zu nennen. In der 
Klasse 7 wählen die Schülerinnen und Schüler ihr 
4. Hauptfach aus dem Angebot Französisch, Tech-
nik, Biologie oder Sozialwissenschaften, das bis 
zur Klasse 10 dreistündig fortgeführt wird.

Berufswahlsiegel 
NRW 2013-2020 
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AUSZEICHNUNGENABSCHLÜSSE

KURZPROFIL

Albert-Einstein-Gymnasium im Campus Niederpleis
Alte Markstraße 7 | 53757 Sankt Augustin

Schulleitung: 	 Michael Arndt
Stellv. Schulleitung: 	 Nicola Thome
Tel.: 	 0 22 41 / 3 99 30
Fax:	 0 22 41 / 3 99 399
E-Mail:	 aeg@albert-einstein-gymnasium.de

www.albert-einstein-gymnasium.de

BILINGUAL + MINT-FREUNDLICH

Das Albert-Einstein-Gymnasium ist ein Gym-
nasium im Ganztag mit bis zu fünf Klassen je 
Jahrgangsstufe im CAMPUS Niederpleis. Wir 
führen die neuen Fünftklässler im neunjährigen 
Bildungsgang (G9) zum Abitur und insgesamt 
werden ca. 860 Schülerinnen und Schüler von ca. 
90 Kolleginnen und Kollegen unterrichtet. Unsere 
Schwerpunkte sind der bilinguale Zweig mit der 
Möglichkeit des bilingualen Abiturs und die natur-
wissenschaftlichen Fächer als MINT-freundliche 
Schule.

Über den Fachunterricht hinaus liegt uns die För-
derung der individuellen Begabungen und Interes-
sen unserer Schülerinnen und Schüler besonders 
am Herzen. Wir bieten ihnen viele Möglichkeiten, 
nach ihren eigenen Interessen fachliche Akzente 
zu setzen und sich mit ihren Stärken zu profilie-
ren. Ab Klasse 5 wird jeweils eine unserer Klassen 
verstärkt im Fach Englisch unterrichtet, um ab 
Klasse 7 z.B. in den Fächern Biologie, Geschichte 
und/oder Erdkunde bilingualen Unterricht (d.h. 
in englischer Sprache) zu erhalten. In allen Klas-
senstufen werden darüber hinaus Projekte und 
AGs in MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik) angeboten. 
Das Doppelstundenprinzip und tägliche Lernzei-
ten strukturieren den Tag und bieten zusammen 
mit den Ganztagsangeboten einen verlässlichen 
Rahmen für unsere nachhaltige pädagogische 

„DIE FÖRDERUNG DER INDIVIDUELLEN BEGABUNG UND INTERESSEN 
– DAS LIEGT UNS AM HERZEN.“

die Schülerinnen und Schüler zu Beginn der 12. 
Klasse für zwei Leistungskurse, in denen sie sich 
besonders intensiv auf das Abitur hin vorbereiten.

Der Übergang von der Grundschule in die 
5. Klasse wird bereits vor dem Wechsel zum AEG 
durch das eng zusammenarbeitende Klassenlei-
tungsteam begleitet und kontinuierlich unter-
stützt. Das Soziale Lernen ist dabei ein integrie-
rendes Element unserer pädagogischen Arbeit. 
Eine Reihe von Aktivitäten, wie Methodentage,  
Medienerziehung auch durch Medienscouts und 
Mentorentätigkeiten älterer Schüler helfen bei 
der Eingewöhnung in der neuen Schule und der 
Persönlichkeitsentwicklung. Unsere Schülerinnen 
und Schüler sollen Freude am Lernen, Anstren-
gungsbereitschaft und Ausdauer mitbringen und 
weiterentwickeln. Wichtige Grundlage für ihr 
erfolgreiches Arbeiten sind ihre Motivation und 
Neugierde, ihr Wissensdurst, Arbeitseifer und ihre 
Intelligenz und Begabung.

•	Fünfzügiges Gymnasium im G9 mit ver-
lässlichem, qualifizierten Ganztag und 
eigener Mensa; kein Samstagsunterricht

•	tägliches kostenloses Unterstützungs- 
und Betreuungsangebot bis 15.30 Uhr

•	Europaschule mit bilingualem Zweig 
ab Klasse 5 und bilingualem Abschluss; 
Wahl zwischen Französisch, Latein und 
Spanisch als 2. Fremdsprache

•	MINT-freundliche Schule mit Schwer-
punkten in den mathematisch-naturwis-
senschaftlichen Fächern 

•	Austauschprogramme mit England,  
Spanien, Frankreich, Niederlande, Polen, 
USA, Chile und Guatemala

•	AG-Angebote: Tennis, Klettern, Tanz, 
Fußball, Volleyball, Informatik, Robotik, 
Zirkus, Chor, Schulband, Theater,  
Kooperation mit der Musikschule

Das Gymnasium vergibt folgende  
schulische Abschlüsse:

•	nach der Stufe 10: 
Mittlerer Schulabschluss, Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 

•	am Ende der Stufe 13:  
Abitur (allgemeine Hochschulreife) 
ggf. Bilinguales Abitur

Arbeit. Die hervorragende Ausstattung der Schu-
le mit Computerräumen, Beamern, Laptops, 
Tablets, Dokumentenkameras, Whiteboards und 
Smartboards erweitert die methodische Vielfalt 
des Unterrichts. Individuelle Betreuung und Be-
gleitung unterstützen und fördern von Beginn an 
die Entwicklung unserer Schülerinnen und Schü-
ler (Nachmittagsbetreuung „ELSA“ mit weiteren 
Lernzeiten, Sport- und Spielangeboten, Förder- 
und Beratungsangeboten, zahlreichen AGs, Studi-
en- und Berufsorientierung). 

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG + 
SOZIALES LERNEN

Mit der Wiedereinführung von G9 am AEG wäh-
len die Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse 
Französisch, Spanisch oder Latein als 2. Fremd-
sprache. In der 9. Klasse stehen im Wahlpflicht-
bereich eine Reihe von Fächern/Fachkombinati-
onen zur Auswahl: Naturwissenschaften/Sport, 
Informatik, Technik, Bio/Chemie/Physik, Kunst/
Geschichte oder als 3. Fremdsprache Französisch. 
Damit wird eine Schwerpunktsetzung nach eige-
nen Interessen möglich. Mit der 11. Klasse treten 
die Schülerinnen und Schüler in die gymnasiale 
Oberstufe ein und wählen im Rahmen der Vor-
gaben der Ausbildungsordnung ihre individuelle 
Fächerkombination. Aus einem sehr umfangrei-
chen Angebot an Leistungskursfächern, auch in 
Informatik, Chemie, Physik, Pädagogik, Sozialwis-
senschaften, Kunst und Sport entscheiden sich 
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AUSZEICHNUNGENABSCHLÜSSE

KURZPROFIL

Rhein-Sieg-Gymnasium
Hubert-Minz-Straße 20 | 53757 Sankt Augustin

Schulleitung: 	 Birgit Fels
Stellv. Schulleitung: 	 Christoph Spieß
Tel.: 	 0 22 41 / 20 21 90
Fax:	 0 22 41 / 2 91 71
E-Mail:	 sekretariat@das-rsg.de

www.rhein-sieg-gymnasium.de

Liebe Eltern,
mit der Wahl der neuen Schule liegt eine wichtige 
Entscheidung vor Ihnen. Warum könnte das Rhein-
Sieg-Gymnasium (RSG) für Ihr Kind die richtige 
Schule sein? Wir sind am RSG eine große Gemein-
schaft, die von gegenseitigem Respekt und Vertrauen, 
gegenseitiger Unterstützung und Mitsprache aller 
Beteiligten geprägt wird. In dieser Gemeinschaft 
möchten wir Ihr Kind zum Abitur führen, aber auch 
zu einer gestaltenden und kritisch hinterfragenden 
Beteiligung am demokratischen Leben in unserer 
Gesellschaft befähigen. Dabei erhält Ihr Kind die 
Zeit, die es braucht, um sich zu entwickeln – auch 
neben der Schule. Erst ab Klasse 8 hat Ihr Kind 
einmal in der Woche Nachmittagsunterricht. Wir 
sind davon überzeugt, dass Kinder nur dann gut 
und effektiv lernen, wenn sie ihren Lernprozess 
mitgestalten können. Deshalb arbeiten wir am RSG 
nach dem Dalton-Konzept, in dem Ihr Kind lernt für 
einen Teil des Lernprozesses im Unterricht die Ver-
antwortung zu übernehmen.

MIT FREUDE LERNEN – LEISTUNG FÖRDERN

Digitale Unterrichts- und Lernmethoden mit Bea-
mern, Dokumentenkameras und ans WLAN ange-
dockten iPads für alle Schülerinnen und Schüler 
sind im Unterricht am RSG Normalität. Die Klassen 
5 bis 7 werden systematisch in die Nutzung der 
wichtigsten Programme eingeführt und haben das 
Fach Informatik in Klasse 5 und 6 sowie die Mög-
lichkeit es ab der Klasse 7 fortzuführen.
 

„DAS RSG IST WIE EINE GROSSE FAMILIE, IN DER WIR GEMEINSAM 
LERNEN UND SCHULE SPASS MACHT.“

										          (Karla und Jessica aus der 5a)

GEMEINSCHAFT GESTALTEN – 
WERTE VERMITTELN

Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist zudem das 
Vorleben und Vermitteln von Werten, wie z.B. Ver- 
antwortung, Ehrlichkeit und Toleranz. Ihr Kind wird 
unsere Schulgemeinschaft mitgestalten und berei- 
chern, die vielen Schulfahrten am RSG erleben, in 
Praktika Erfahrungen sammeln und Unterstützung 
erfahren und in vielen außerunterrichtlichen Pro- 
jekten/AG-Angeboten Teamgeist entwickeln und 
viele wertvolle Eindrücke sammeln.

EUROPA UND MEHR (ER)LEBEN

Als Europaschule wollen wir Ihr Kind neugierig auf 
Europa machen, seine Vielfalt kennenzulernen 
und Möglichkeiten der Gestaltung zu erleben. In 
der heutigen Zeit ist das wichtiger denn je. Durch 
verstärkten Englisch-Unterricht, einen bilingualen 
Zweig in Erdkunde und Biologie ab Klasse 7, der 
zum bilingualem Abitur führt, zahlreiche Aus-
tauschprogramme ins europäische und außereuro-
päische Ausland, diverse Projekte sowie Koopera-
tion auch mit ausländischen Partnern werden wir 
dem gerecht.

Dies alles ist eingebettet in unsere Struktur als 
Halbtags-Gymnasium. Die Übermittagsbetreuung 
bietet Ihnen an vier Schultagen ein qualifiziertes 

Das Gymnasium vergibt folgende  
schulische Abschlüsse:

•	Stufe 10: Mittlerer Schulabschluss,  
Berechtigung zum Besuch der  
gymnasialen Oberstufe 

•	Stufe 13: Abitur (allgemeine Hochschul-
reife) u. ggf. bilinguales Abitur

•	Vierzügiges Gymnasium im G9 im qualifizierten 
Halbtag mit Übermittagsbetreuung inkl. Mensa 
bis 15:30 Uhr 

•	Unterricht nach dem Dalton-Konzept
•	Europaschule mit bilingualem Unterricht ab 

Jgst. 7 und bilingualem Abschluss 
•	Sprachenfolge: ab Jg. 5-E | ab Jg. 7-F, L, S
•	Konzept zur Gesundheitserziehung
•	Austauschprogramme (F, E, PL, HU, ISR)
•	Pädagogische Fahrten in Jg. 5, 7, 8, 9, Q2
•	Angebote an Workshops zur individuellen 

Förderung und LerncoachingWir sind eine Schule mit vielen Schwerpunkten. 
Das ermöglicht uns die vielfältigen Begabungen 
und Interessen Ihres Kindes anzusprechen. So kann 
Ihr Kind bei uns Französisch, Latein oder Spanisch 
als 2. Fremdsprache wählen und zudem Erdkunde 
und Biologie bilingual lernen. Im Wahlbereich 
der Mittelstufe kann sich Ihr Kind zwischen sechs 
Angeboten entscheiden und in der Oberstufe 
stehen alle Fächer zur Auswahl, aufgrund unserer 
Kooperation mit dem AEG auch in den Leistungs-
kursen. Außerdem kann Ihr Kind aus einem breiten 
Angebot an Workshops zur Förderung und zur Ent-
wicklung individueller Schwerpunkte wählen und 
in unserem Musikprofilzweig ab Klasse 5 ein neues 
Musikinstrument von Grund auf erlernen. Wir sind 
auch stolz darauf, dass viele unserer Schülerinnen 
und Schüler erfolgreich an Wettbewerben teilneh-
men, Zertifikate erwerben und sich engagiert an 
den zahlreichen sportlichen und kulturellen Schul-
aktivitäten beteiligen.

Angebot am Nachmittag, einschließlich einer Haus-
aufgabenbetreuung. Ein besonderes Anliegen ist es 
uns den Übergang von der Grundschule zum RSG 
durch vielfältige pädagogische Maßnahmen (u.a. 
Kennenlernnachmittag und Willkommenstage) so 
sanft wie möglich zu gestalten. Dadurch leben sich 
unsere neuen Fünfklässler schnell ein, werden Teil 
der Schulgemeinschaft und kommen gerne an un-
sere Schule – die besten Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Schulzeit.
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AUSZEICHNUNGENABSCHLÜSSE

KURZPROFIL

Fritz-Bauer-Gesamtschule
Siegstraße 123 | 53757 Sankt Augustin

Schulleitung: 	 Stephani Overhage
Stellv. Schulleitung: 	 Norman Weber
Tel.: 	 0 22 41 / 16 50 98 0
Fax:	 0 22 41 / 16 50 98 19
E-Mail:	 sekretariat@fbges.de

www.fritz-bauer-gesamtschule.de

Die Besonderheit des Gesamtschulkonzepts ist, 
dass die Kinder möglichst lange miteinander und 
voneinander lernen. Damit dies gelingt, muss der 
Unterricht den unterschiedlichen Lernvorausset-
zungen und Bedürfnissen heterogener Lerngrup-
pen gerecht werden. Ab der fünften Klasse stellen 
differenzierte Lernarrangements auf unterschied-
lichen Anforderungsniveaus und kooperative Lern-
formen sicher, dass alle Schülerinnen und Schüler 
die geforderten Kompetenzen erwerben können. 

DIFFERENZIERUNG 

Damit alle Kinder und Jugendlichen ihre Poten-
tiale entfalten können, werden sie in einigen 
Fächern ab der 7. Klasse auf unterschiedlichen 
Kompetenzstufen unterrichtet. 

LERNZEITEN – INDIVIDUELL UND 
EIGENVERANTWORTLICH LERNEN

Unsere Lernzeiten sind eng mit dem Fachunter-
richt verknüpft und werden von den Fachlehrern 
der Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch or-
ganisiert, sodass die Qualität des Unterrichtes in 
den Kernfächern weiterentwickelt werden kann.

DER STÄNDIGE LERNBEGLEITER – 
UNSER LOGBUCH 

Das Logbuch ist Schülerkalender, Mitteilungsheft 
und Lerntagebuch in einem.

LEISTUNG EINBRINGEN - VIELFALT LEBEN -
 WERTSCHÄTZUNG ERFAHREN

INKLUSION – EINE SCHULE FÜR ALLE: 
GEMEINSAM FÜRS LEBEN LERNEN

In unseren Klassen des Gemeinsamen Lernens wer-
den Kinder mit unterschiedlichen Stärken gemeinsam 
unterrichtet.

GANZTAG - SCHULE ALS LERN- UND LEBENSRAUM

Als Ganztagsschule garantieren wir an den drei 
Langtagen eine verlässliche Betreuung bis 15:30 Uhr. 
Fachunterricht, Lernzeiten, pädagogische Angebo-
te sowie Phasen der Entspannung wechseln sich ab 
und ergänzen sich sinnvoll. Gemeinsam mit unserem 
Partner, der Jugendeinrichtung „Hotti e.V.“, bieten wir 
weitere Lern- und Freizeitangebote an.

Die Gesamtschule vergibt alle schulischen 
Abschlüsse:

•	nach Klasse 13: Abitur
•	nach Klasse 12: Fachhochschulreife
•	nach Klasse 10:  

Mittlerer Schulabschluss mit Qualifikation,  
Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife), 
Erweiterter Erster Schulabschluss

•	nach Klasse 9: Erster Schulabschluss

•	Wahlpflichtfächer ab Klasse 7: Darstellen 
und Gestalten, Informatik, Naturwis-
senschaften, Technik/ Hauswirtschaft, 
Spanisch

•	Latein ab Klasse 8
•	Kooperation mit der Musikschule  

Sankt Augustin
•	Bildungspartnerschaft „Schule und Archiv“
•	Schulpartnerschaft mit Israel und Fremd-

sprachenfahrten nach England und Spanien
•	Ateliers (Ergänzungsstunden ab Klasse 9)
•	Inklusive Theaterklasse im 5. Jahrgang
•	Partnerschule von Yad Vashem (Israel)

EINE STARKE GEMEINSCHAFT

Wir begleiten unsere Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Weg zum Erwachsenwerden und un-
terstützen und stärken sie bei der Entwicklung 
ihrer Persönlichkeit. Daher werden die Klassen 
in der gesamten Sekundarstufe I von einem Klas-
senlehrerteam betreut. Neben dem fachlichen 
ist das soziale Lernen von großer Bedeutung. Die 
zweistündige „Klassen-AG“ fördert und entwi-
ckelt systematisch die sozialen und methodischen 
Kompetenzen.
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INTERNE 
PRAXISERFAHRUNGEN

Schülerfirma
Fingerfood

Praxistag:
PC-Training

Praxistag:
Gartenprojekt

Schülerfirma
Kiosk

Praxistag:
Hauswirtschaft

Praxistag:
Techn. Werken

Wirtschaftslehre:
Berufsbilder, 

Anforderungsprofile, 
Schlüsselkompetenzen,

...

PRAXISTAGE

• Betriebsbesichtigung
• Fahrradwerkstatt 
  + Bauprojekt

• Benimmseminar
• Potentialanalyse
• Fahrradwerkstatt 
  + Bauprojekt

• BO-Camp
• Praxiskurse
• Fahrradwerkstatt 
  + Bauprojekt

• BIZ Besuch
• Bewerbungstraining

EXTERNE 
PRAXISERFAHRUNGEN

KAoA*-Praxiskurse KAoA-
Berufserkundung

Arbeits-
erprobungen

KAoA-
trägergeschützte BFE

im geschützten Rahmen

2-wöchiges 
Schnupperpraktikum, 
Berufsfelderkundungstag (KAoA)

Tagespraktika

Ausbildungs-
reife

Klasse 9
(1.HJ) 3-wöchiges 
Betriebspraktikum,
(2.HJ) 3-wöchiges 
Betriebs-praktikum

3-wöchiges 
Betriebspraktikum,
Langzeitpraktikum (1-2 tägig)

Klasse 10Klasse 8Klasse 7

BERATUNG

AUSZEICHNUNGENABSCHLÜSSE

KURZPROFIL

Die Gutenbergschule schafft individuelle, diffe-
renzierte Fördermöglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche mit einem sonderpädagogischen 
Unterstützungsbedarf im Sekundarbereich I im 
Förderschwerpunkt Lernen.

FÖRDERUNG

Die traditionellen Lernfächer wie Deutsch,
Mathematik, Erdkunde, Politik, Biologie,
Physik, Arbeitslehre usw. werden dem Unter-
stützungsbedarf der Jugendlichen entsprechend 
vermittelt. Das bedeutet, der sonderpädagogi-
sche Blick auf die Kinder in den einzelnen Lernsi-
tuationen ermöglicht kontinuierliche individuelle 
sonderpädagogische Förderung, begleitende 

KRÄFTE WECKEN, STÄRKEN FÖRDERN!

Lernen unserer Schülerinnen und Schüler bei.

In regelmäßigen Aufführungen der Theatergrup-
pe, Tanzprojekten und der Schulband erfahren sie 
Selbstbewusstsein und bekommen Gelegenheit 
musisch kreative Ausdrucksformen auch im Rah-
men von Emotionsregulation zu erlernen.

BERUFSORIENTIERUNG

Viele Schülerfirmen bilden die Nahtstelle zwi-
schen fächerübergreifendem, handlungsorien-
tiertem Lernen und der Berufsorientierung an der 
Gutenbergschule. Die Berufsorientierung beginnt 
mit einer ersten Annäherung an die Berufswelt 
in Klasse 7. In der Klasse 8 wird den Schülerin-
nen und Schülern ein Seminar zur Steigerung der 
Schlüsselqualifikationen und ein erstes 14-tägiges 
Schnupperpraktikum ermöglicht.

Weitere Schülerbetriebspraktika folgen in den Klas-
sen 9 und 10. Individuell gibt es auch die Möglich-
keit Tagespraktika zu absolvieren, um die Chancen 
der beruflichen Eingliederung zu erhöhen.

Unterstützt wird die Berufsorientierung
durch ein vielfältiges kompetenzorientiertes
Diagnostikinstrumentarium sowie vielfältige fest 
installierte interne und externe Beratungs- und 
Coachingprogramme.

Schülerinnen und Schüler erlangen nach 
10 Schulbesuchsjahren entweder:

•	den Förderschulabschluss im Bereich 
Lernen oder 

•	den Ersten Schulabschluss nach Klasse 9

•	Förderschwerpunkte: 
	 - Lernen Klasse 1-10
	 - Emotionale und soziale Entwicklung	
	   Klasse 1-4
	 - Sprache Klasse 1-4
•	Gebundene Ganztagsschule: 

Klasse 7-10,  
Dienstag-Donnerstag bis 15:40 Uhr 

•	Offene Ganztagsschule (OGS): Klasse 1-6

Förderschule Gutenbergschule der Stadt Sankt Augustin
Pauluskirchstraße 12 | 53757 Sankt Augustin

Förderschwerpunkte Lernen, Emotionale und soziale Entwicklung, Sprache
Schulleitung: 	 Florian Heinick
Stellv. Schulleitung: 	 Andrea Peitz
Tel.: 	 0 22 41 / 20 40 48
Fax:	 0 22 41 / 21 37 0
E-Mail:	 gutenberg.schule@web.de

www.gbs-sankt-augustin.de.de

Diagnostik und somit eine optimale Förderung. 
Außerdem bietet die Gutenbergschule u.a. stan-
dardisiertes Sozialtraining, Lerntraining in den 
Bereichen Lese-Rechtschreib-Schwäche (LRS), 
Matheschwäche (Dyskalkulie) und begleitendes 
Sprachtraining an.

Nach dem Ansatz des ganzheitlichen Lernens 
werden Inhalte mit einem hohen Grad an Hand-
lungsorientierung vermittelt. Neben der Erfahr-
barkeit von kognitiv ausgerichteten Inhalten 
bietet der Ansatz die Möglichkeit, den individuell 
unterschiedlich ausgeprägten Lernkanälen mög-
lichst optimal zu entsprechen. Auch die tägliche 
Bewegungszeit im Unterricht, aktive Pause und die 
Förderung der Kreativität tragen zum ganzheitlichen 
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DAS SCHÜLER-TICKET AB DER 
SEKUNDARSTUFE I

Alle Schülerinnen und Schüler der weiterführen-
den Schulen sowie der Gutenbergschule können 
ab Klasse 5 ein SchülerTicket beantragen. Damit 
können sie nicht nur zur Schule, sondern im ge-
samten Tarifgebiet des Verkehrsverbundes Rhein-
Sieg (VRS) uneingeschränkt fahren. 

Wenn Schülerinnen und Schüler einen sehr wei-
ten Schulweg haben, können sie ein vergünstigtes 
SchülerTicket beantragen. Voraussetzung dafür 
ist, dass der Schulweg in der einfachen Entfer-
nung

	 in der Sekundarstufe I (Klassen 5-10) mehr als  
	 3,5 km 

	 in der Sekundarstufe II (Klassen 11-13) mehr 	
	 als 5 km 

beträgt. Dann besteht eine sogenannte „Frei-
fahrtberechtigung“.

Als Schulweg gilt der kürzeste Fußweg zwischen 
der Wohnung und der nächstgelegenen Schule. 
Maßgeblich sind die Bestimmungen des Schulge-
setzes NRW und die Schülerfahrkostenverordnung.

GANZTAG IN DEN WEITERFÜHRENDEN 
SCHULEN

Im Unterschied zur Offenen Ganztagsgrundschule 
im Primarbereich, bei der die Teilnahme freiwillig 
ist, aber ein Kostenbeitrag erhoben wird, sind fast 
alle weiterführenden Schulen in Sankt Augustin 
gebundene Ganztagsschulen. 

Je nach Schule gibt es an mindestens drei, manch-
mal an vier Tagen in der Woche Unterricht auch 
am Nachmittag. Dies gilt dann für alle Schülerin-
nen und Schüler und ist verpflichtend. Der gebun-
dene Ganztag ist kostenfrei. 

Es gibt eine einstündige Mittagspause und eine 
Mensa mit einem warmen kostenpflichtigen 
Mittagessen. Zur Gestaltung der Mittagspause 
kooperieren die Schulen mit freien Trägern der 
Jugendhilfe.

Eine Ausnahme macht das Rhein-Sieg-Gymnasium, 
eine qualifizierte Halbtagsschule. Der Unterricht 
endet unter G9 überwiegend um 13:10 Uhr.
Bis 15:30 Uhr kann nach einem Mittagessen eine 
pädagogische Übermittagsbetreuung wahrge-
nommen werden, die kostenpflichtig ist. 

WOHNORTNAHE FÖRDERUNG –  
FÖRDERSCHULEN IN SANKT AUGUSTIN

Für fast sämtliche Förderbedarfe stehen in der 
Stadt Lernorte zur Verfügung. Eltern können ent-
scheiden, ob sie bei anerkanntem Förderbedarf 
ihr Kind lieber inklusiv an einer Regelschule oder 
an einer Förderschule anmelden. Die Grundschu-
len beraten in dieser Frage.

Neben der Gutenbergschule als städtischer För-
derschule (siehe Seite 20-21) gibt es noch folgen-
de Schulen anderer Schulträger im Stadtgebiet:

  Preise des SchülerTickets für Freifahrtberechtigte            	
	 Kinder in Sankt Augustin (Schuljahr 2023/2024)

ANTRÄGE BEIM SCHULSEKRETARIAT

Die Anträge sind beim jeweiligen Schulträger zu 
stellen, erste Ansprechpartner sind daher die 
Schulsekretariate der besuchten Schule.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER:

        www.rsvg.de

DAS BILDUNGS- UND TEILHABEPAKET

Familien, die Arbeitslosengeld II, Wohngeld und/ 
oder Kindergeldzuschlag erhalten, können eine 
finanzielle Unterstützung aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket erhalten. 

Beantragt werden können u.a. Leistungen für 
Schulausstattung, Mittagessen, Klassenfahrten 
/-ausflüge und eine von der Schule empfohlene 
Lernförderung.

Heinrich-Hanselmann-Schule
Förderschule des Rhein-Sieg-Kreises. 
 
Förderschwerpunkt: Geistige Entwicklung

Arnold-Janssen-Str. 25c
53757 Sankt-Augustin
Tel.: 0 22 41 / 86 30

www.heinrich-hanselmann-schule.de

LVR-Frida-Kahlo-Schule Sankt Augustin

Förderschwerpunkt: Körperliche und 
motorische Entwicklung

Arnold-Janssen-Str. 25a
53757 Sankt Augustin
Tel.: 0 22 41 / 92 11 70

www.frida-kahlo-schule.lvr.de

WEITERE INFORMATIONEN:

 www.sankt-augustin.de
Stichwort: „Bildungs- und Teilhabepaket“

oder im Fachdienst Soziales
Frau Kramarczyk

Telefon: 02241 / 243-208 und -396

WISSENSWERTES RUND UM DEN SCHULWECHSEL
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Freifahrtberechtigte Kinder	 €/ Monat

1. Kind	 14,00 €

2. Kind	 7,00 €

weitere Kinder	 -

Schüler ab 18 Jahren	 14,00 €

Selbstzahler	 40,10 €



KONTAKTE
FACHBEREICH SCHULE UND BILDUNGSPLANUNG

Josefine Dedenbach | Fachbereichsleitung

Tel.: 	 0 22 41 / 243 - 350
E-Mail: 	Josefine.Dedenbach@sankt-augustin.de

Ernst Reuter | Schülerbeförderung

Tel.: 	 0 22 41 / 243 - 368
E-Mail: 	Ernst.Reuter@sankt-augustin.de

Anneke Schlummer | Kommunale Bildungsplanung

Tel.: 	 0 22 41 / 243 - 473
E-Mail: 	Anneke.Schlummer@sankt-augustin.de

Sabine Hoitz| Einschulung

Tel.: 	 0 22 41 / 243 - 515
E-Mail: 	Sabine.Hoitz@sankt-augustin.de

Anschrift:

Ärztehaus | Markt 71 
53757 Sankt Augustin

Rabea Lindlar  | Fachdienstleitung Schulverwaltung

Tel.: 	 0 22 41 / 243 - 669
E-Mail:	 R.Lindlar@sankt-augustin.de

Marina Gerz | Schülerbeförderung

Tel.: 	 0 22 41 / 243 -  446
E-Mail: 	Marina.Gerz@sankt-augustin.de
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FERIENANGEBOTE

Der Fachbereich Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Sankt Augustin und andere Sankt Augustiner 
Träger bieten eine Vielzahl von Ferienangeboten 
vor Ort für die „Daheimgebliebenen“ mit verbind-
licher Anmeldung und fester Betreuung an.

Das Angebot wird jährlich in einer Broschüre  
veröffentlicht und kann jeweils ab Januar unter 
dem unten angegebenen Link abgerufen werden. 
Hier gibt es auch ausführliche Informationen zu 
den Ferienangeboten sowie Anmeldeunterlagen. 

OFFENE FERIENAKTIONEN

Anders als bei den kostenpflichtigen Ferienaktio-
nen mit fester Betreuung ist bei den offenen Feri-
enaktionen mit dem Spielwagen „August“  
(bis auf wenige Ausnahmen für spezielle Angebo-
te) keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme 
ist in der Regel kostenlos. Eine feste Betreuung 
wird bei diesen Aktionen nicht gewährt. Wer zwi-
schen sechs und zwölf Jahren alt ist und Lust dazu 
hat, kann einfach vorbeikommen und mitspielen 
und auch jederzeit wieder gehen.

Ausgestattet mit Spielgeräten, Spiel- und Bastel-
material und betreut von einem Team aus fünf 
Ferienhelfern, steht das Spielmobil „August“ für 
ein bis zwei Wochen in Parkanlagen oder auf Spiel-
plätzen in verschiedenen Stadtteilen Sankt Au-
gustins bereit. Kindern bietet es Allerlei gegen die 
Ferien-Langeweile: Bastelangebote, Spiele, Sport, 
Ausflüge...
 
Zusätzlich bieten weitere freie Träger in Sankt  
Augustin Ferienaktionen und offene Spielwagenak-
tionen an. 

Über die Sommerferien finden zudem in den Kin-
der- und Jugendeinrichtungen spezielle Ferienange-
bote statt.

Hinweise zu diesen Angeboten, vor allem zu  
Aktionszeiten und Standorten, finden Sie in  
einer Broschüre ebenfalls unter:

FERIENANGEBOTE UND -AKTIONEN

www.sankt-augustin.de/ferienaktionen



#JOBGOALSKOMPAKT

Ausbildungsmöglichkeiten in 
deiner Nähe

Spannende Berufe aus den 
Bereichen Handwerk, Pflege, 
Gastronomie & Hotellerie und 
Erziehungswesen!

Wichtige Kontakte für deinen 
Ausbildungs- oder 
Praktikumsplatz!

HANDWERK  |  PFLEGE  |  GASTRONOMIE & HOTELLERIE  |   ERZIEHUNGSWESEN
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Deine Ausbildungsübersicht  
findest Du über den QR-Code:
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